
130 Im Norden des Kaukasus .

dieser Quellen , während dann in größerer oder geringererEntfernungeineanderedafürzumVorscheinkommt.IndenVorstädtenwohnenzumeistKosacken,inderinnernStadtdagegenvieleArmenier,welcheüberallindenkaukasischenGegendennichtnurdenGroßhandel,sondernauchdenKlein- Handel in ihren Händen haben , und in letzterer BeziehunggenaudieStellederJudeninWestrußlandeinnehmen.VondenHügelnausgesehengewährtdieUmgegendeinenreizen-denAnblick;mansiehtdiesauberen,weißschimmerndenKo-sackendörferunddieAnsiedelungenderTataren,dieeinenwie
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Ein Waffenschmied aus Daghestan .

die anderen von hohen Bäumen umgeben . BemerkenswerthistdassogenannteLoch,eineHöhle,dieeinemumgestülp-teuKegelgleichtundwelcheobenihrenEinganghat.InihrsprudelteinSchwefelqnell.

Werefchagin zeichnete in Piätigorsk einen Waffenschmied

 aus Schkau , welcher ihm zufolge recht eigentlich als der voll -kommeneTypuseinesDaghestanersbetrachtetwerdenkann.AlsderReifendefeineFahrtnachdemGebirgeweiterfort-fetzte,traferunterwegsmiteinerBandeherumstreifenderTfiganenzusammen.DieseZigeunerboteneineigenthüm-


